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Berichte aus den Bundesländern

SALZBURG

Wappen von Salzburg
David Liuzzo 2006

Aktuelle Informationen  
zur Fischerei

Wie viele Fischer gibt es eigentlich in 
Salzburg?

Auf Basis der aktuellen Statistik beim Lan-
desfischereiverband Salzburg waren im Jahr 
2016 im Bundesland Salzburg insgesamt 
10.781 Personen im Besitz einer gültigen 
Salzburger Jahresfischerkarte bzw. haben ein 
Fischwasser bewirtschaftet. Von den 10.049 
Angelfischern hatten 8.919 ihren Wohnsitz in 
Salzburg, 794 lebten im restlichen Österreich 
und 336 kamen aus dem Ausland.

0 500 1000 1500 2000 2500 3000

weiblich
männlich

Nicht Ö

restl. Ö

Lungau

Pinzgau

Pongau

Tennengau

Flachgau

Salzburg-Stadt 1.936

794

353

1.480

1.230

1.168

2.752

336

0

2000

4000

6000

8000

10000

12000

Fischereiberechtigte/Bewirtschafter Angelfischer

_2016_2015_2014

9.677

651**

 ∑ 10.328
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 ∑ 10.628

*   inkl. ruhendgelegte FBZ
** Bewirtschafter die ein oder mehr 
Fischereirechte bewirtschaften.
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Insgesamt sind 
570 Personen 
angetreten

549 haben die 
Prüfung erfolg-
reich bestanden
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Es ist dies der bisher höchste Mitgliederstand 
beim Landesfischereiverband Salzburg, die 
Tendenz ist nach wie vor steigend.

Gesetzliche Fischerprüfung

Im Jahr 2016 haben insgesamt 570 Personen 
die per Gesetz vorgeschriebene Fischer-
prüfung abgelegt, um fast 7 Prozent mehr 
als noch im Vorjahr. 549 Prüflinge (das sind 
96 Prozent) haben die Prüfung auf Anhieb 
erfolgreich bestanden, 21 Personen mussten 
ein zweites Mal antreten. In Salzburg wurden 
vom Landesfischereiverband Salzburg insge-
samt 13 Prüfungstermine an verschiedenen 
Örtlichkeiten (vom Lungau bis in die Stadt 
Salzburg) angeboten, d. h. die Prüfung kommt 
zu den Menschen. Nur Lernen muss man 
natürlich selbst!

Geprüft werden die vier Wissensgebiete 
Gewässerökologie, Wassertierkunde, Rechts-
kunde und Gerätekunde, wobei immerhin 74 
Prüflinge, darunter 6 Jugendliche im Alter 
von 11 bis 18 Jahren, die volle Punkteanzahl 
erreichen konnten. Der älteste Prüfling mit 
voller Punkteanzahl war 71 Jahre alt, der älteste 
Prüfling mit 73 Jahren, erlaubte sich nur zwei 
Fehler in den Prüfungsgegenständen »Recht« 
und »Fanggeräte«. 
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